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Niederschrift 

 
 
der Jahreshauptversammlung, des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. in der  
Gaststätte „Juliushöhe“ vom 27. Januar 2017 (Beginn: 20:00 Uhr) 
 
An-/Abwesenheitsverzeichnis: 
 
Präsidium  
 Horst-Dieter E r d e l t  
 Gerd L a a k e entschuldigt 
 Herbert L a a k e entschuldigt 
 Hans-Heinrich L e s k e r  
 Stefan O e s t e r l i n g   
 Dr. Klaus S o l m e c k e entschuldigt 
 
Vorstand 
 Michael S i c h e l s c h m i d t  
 Markus L o e t z  
 Carsten N e e f   
 
Beisitzer   
 Stefan B u ß m a n n  
 Sascha H i l g e r   
 Frauke K l i m a s c h e w s k i  
 Marc B a r o n  
 Andreas K a l i n  
   
Praktikant  

Christian S c h ö n e b e c k 
 

 
Hammerschmied 
 Bernd M a t t h ä i  
   
Zugleitung 
 Wolfgang K ä u f e r  
 Dietmar H e c k e r fehlte 
 Dirk H e n n i n g  
 Peter M e r t e n s  
 Björn S c h o n d l o f s k i fehlte 
 Dirk B l e i c h e r  
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Kirmesgruppen 
die Vertreter der KG Aechter de Biecke  
 Berge  
 Börkey  
 Dä vam Lusebrink  
 Fidele Vogelsanger  
 Hippendorf  
 Im Dörnen  
 Mühlenhämmer  
 Pinass Brumse  
 Schnellmark  
 Vie ut Asbi´eck  
 Vie vam Kopp  
 
Bewertungsausschuss 
 Claus J a c o b i  
 Stefan B i e d e r b i c k  
 Thomas B i e r m a n n fehlte 
 Werner B l o e m e r  
 Jürgen D e i t e n b e c k  
 Michael H a b b e l fehlte 
 Stephan H ü c k i n g h a u s entschuldigt 
 Wolf S c h l i e per  
 Günter S c h w a r z m a n n  
 Ralf S i c h e l s c h m i d t fehlte 
 Werner T a s b i e r  
 Spiridon T s i o k a s  
 Peter W e b e r  
 Uwe W i e g a n d  
 
Medienbeauftragter 
 Ralf S i c h e l s c h m i d t fehlte 
 
Freundeskreis 
 Peter W e b e r  
 
Bürgermeister 
 Claus J a c o b i  
 
ProCity 
 Susanne S c h u m a c h e r fehlte 
 
Heimatverein 
 Günther D e c k e r fehlte 
Feuerwehr 
 Feuerwehr entschuldigt 
Presse 
Westfalenpost   
City-Anzeiger-Online   
EN-Wochenkurier  fehlte 
WAP  fehlte 
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Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende des Gevelsberger Kirmesvereins e.V. Michael Sichelschmidt  
eröffnete die Jahreshauptversammlung des Gevelsberger Kirmesvereins e.V.  
pünktlich um 20:00 Uhr. Michael Sichelschmidt begrüßte alle Anwesenden und dankte 
Ihnen fürs Erscheinen. Er bat die anwesenden Teilnehmer zunächst darum, sich von 
den Plätzen zu erheben, um den Kirmesfreunden zu gedenken, die uns im Jahr 2016 
für immer verlassen mussten. Im Anschluss wurde nun die Adressliste mit der Bitte um 
Prüfung verteilt. 

Punkt 2: Jahresbericht des Vorsitzenden  

Michael Sichelschmidt begann nun seinen 17-minütigen Jahresbericht zu verlesen 
und erinnerte uns an die verschiedenen Ereignisse und Termine im zurückliegenden 
Kirmesjahr. Es gab zu Beginn des letzten Kirmesjahres einige personelle  
Veränderungen, so wurde auf der Jahreshauptversammlung die langjährige  
Medienbeauftrage Kirsten „Kini“ Niesler in den Un-Ruhestand verabschiedet.  
Ralf Sichelschmidt wurde neuer Medienbeauftragter. Auch im Präsidium gab es  
personelle Veränderungen. Neue Mitglieder im Präsidium sind Stefan Oesterling und 
Herbert Laake. 
 
Durch die Mitwirkung aller Kirmesgruppen ist es im letzten Jahr gelungen, den  
Kirmeskrug sowie die Kirmeskrugfete für 3 Jahre zu sichern. Ein großer Dank ging an 
die Radeberger Gruppe, die den Kirmeskrug nicht nur in einem neuen Design  
präsentierte, sondern diesen auch mit Deckel produzieren ließ. Bei unserem  
Kirmesfreund Horst Bähr bedankte sich Michael für den Verkauf von 5600 Tombolalo-
sen anlässlich des Kirmesabends. Damit hat Bärchen einen neuen  
persönlichen Rekord aufgestellt, den es 2017 zu knacken gilt. Der Kirmesabend war 
wieder einmal eine runde Sache. Michael Sichelschmidt erinnerte an die Highlights 
und bedankte sich bei allen Kirmesgruppen für die schönen Programmpunkte. Auch das 
gekaufte Programm ließ keine Wünsche offen. So trat sogar der Sitzungspräsident im 
Blaukittel auf. „Verstanden hat ihn, durch die fleißige Einnahme des Gerstensaftes  
niemand, aber alle wussten was gemeint ist“ so Michael Sichelschmidt. Es folgten 
noch viele weitere Highlights an die Michael Sichelschmidt in seinem  
Jahresbericht erinnerte, bevor er zum Ende seiner Ausführungen kam.  
 
Michael Sichelschmidt danke allen Kirmesfreunden für den Einsatz im Kirmesjahr 
2016. „Wenn wir weiterhin so stark zusammenstehen und noch enger  
zusammenrücken, dann werden wir noch viele weitere, schöne Kirmesjahre erleben“. 
Es folgte großer Applaus für seine Ausführungen. 
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Jetzt war die Zeit gekommen, sich vom langjährigen Vorstandsmitglied  
Dietmar Kreßmann zu verabschieden. Dietmar Kreßmann verlässt den Vorstand auf 
eigenen Wunsch, um seiner Gruppe weiter den Rücken zu stärken.  
Michael Sichelschmidt danke ihm für die geleistete Arbeit im Vorstand.  
Dietmar Kreßman habe in den vergangenen 12 Jahren viel an den Start gebracht, da-
für gilt ihm der Dank aller, so Sichelschmidt. 
 
Punkt 3: Kassenbericht des Geschäftsführers 

Carsten Neef las seinen Kassenbericht vor und gab ein positives Ergebnis bekannt. Es 
kam eine Rückfrage zum Kirmesflyer vom Präsidiumsmitglied Stefan Oesterling, die 
aber schnell beantwortet werden konnte. Weitere Rückfragen ergaben sich nicht. 

 
Punkt 4: Revisionsbericht 

Alexandra Gerke verlass nun den Revisionsbericht. Man bescheinigte Carsten Neef 
eine hervorragende, übersichtliche Kassenführung und stellte den Antrag, den  
Kassierer und Geschäftsführer zu entlasten.  
 
Punkt 5: Entlastungen 

Auf Antrag der Revisionskommission wurden durch Versammlungsbeschluss der  
Geschäftsführer/Kassierer sowie der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
Punkt 6: Wahlen 

Punkt 6.1: Versammlungsleiter  

Hans Heinrich Lesker wurde zum Versammlungsleiter auserkoren und Danke dem 
Vorstand für die geleistete Arbeit. Es folgte die Wahl des ersten Vorsitzenden. 
 
Punkt 6.2: Wahl des 1. Vorsitzenden  

Michael Sichelschmidt wurde für den Posten des 1. Vorsitzenden des Gevelsberger 
Kirmesvereins vorgeschlagen. Da es keine weiteren Vorschläge gab, wurde er in der 
darauffolgenden Wahl einstimmig für weitere 2 Jahre im Amt bestätigt.  
Michael Sichelschmidt nahm die Wahl an. 
 
Punkt 6.3: Wahl des 2. Vorsitzenden  

Ohne Gegenvorschläge wurde auch der 2. Vorsitzende des Gevelsberger  
Kirmesvereins Markus Loetz im Amt bestätigt, auch er nahm die Wahl an. 
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Punkt 6.4: Wahl des Geschäftsführers/Kassierers 
 
Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt schlug Carsten Neef als  
Geschäftsführer/Kassierer vor. Weitere Vorschläge ergaben sich nicht. So wurde  
Carsten Neef einstimmig zum Geschäftsführer/Kassierer gewählt. 
 
Punkt 6.4: Wahl der Beisitzer 
 
Da Dietmar Kreßmann nicht mehr zur Wahl des Beisitzers stand, schlug  
Michael Sichelschmidt zunächst die Praktikantin Frauke Klimaschewski vor das 
Team der Beisitzer wieder zu komplettieren und machte als zweiten Vorschlag die Bei-
sitzer am „Block“ zu wählen. Es gab keine Einwände und so wurden die Beisitzer  
einstimmig ins Amt gewählt. Beisitzer sind somit weiterhin: Andreas Kalin, Marc Ba-
ron, Sascha Hilger, Stefan Bußmann und als erste Frau im Kirmesvorstand  
Frauke Klimaschewski. Als neuer Praktikant wird der Kirmesverein nun unterstützt 
durch Christian Schönebeck. 
 
Punkt 6.6: Wahl des Kassenprüfers 
 
Die Kirmesgruppe Dä vam Lusebrink stellt in diesem Jahr den Kassenprüfer.  
Die Gruppe entschied sich für Reinhard Hupka, der dieses Amt auch gerne ausführt. 
 
Nachdem die Wahlen soweit in trockenen Tüchern war, teilte Michael Sichelschmidt 
den Anwesenden mit, das Carsten Neef das Amt des Dorfschulzen abgibt.  
Neuer Dorfschulze wird Sascha Hilger. 
 
Punkt 6.7: Kirmesmotto 2017 
 
Es folgte der Höhepunkt des abends. Insgesamt waren beim Kirmesverein 81  
Vorschläge für ein Kirmesmotto eingegangen. Horst-Dieter Erdelt erklärte sich bereit 
diese wieder vorzutragen. Aufgrund der hohen Anzahlt an Vorschlägen, sagte  
Michael Sichelschmidt das wir direkt mit einer „Wech“ Runde beginnen. Es blieben 
nach der ersten „Wech“ Runde 6 Motti übrig:  
 
• Fiewenziewenzich mol dat schöne KiärmisZUCHgedöhne 
 
• Vi sitt genauso schräeg wie use Kiärmis 
 
• Sit dä Lücken wie’r so grot, dann duert et büs tem Abendrot 
 
• 75 Züge - Hebt die Krüge 
 
• Do es Zuch drin 
 
• Alle Lü dä wünnert sich - dä Zuch es fiefenziewenzich 
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Nach der zweiten „Wech“ Runde hatten es drei Motti in die Entausscheidung geschafft. 
Diese wurden nun per Handzeichen wie folgt gewählt: 

• Alle Lü dä wünnert sich - dä Zuch es fiefenziewenzich | 0 Stimmen 
 
• Do es Zuch drin | 21 Stimmen 
 
• Sit dä Lücken wie’r so grot, dann duert et büs tem Abendrot | 28 Stimmen 
 
Damit lautet das neue Kirmesmotto: 
„Sit dä Lücken wie´r so grot dann duert et büs tem Abendrot“ 

Dieser Vorschlag wurde von Horst-Dieter Erdelt eingereicht, Michael Sichelschmidt 
danke ihm dafür. 
 
Punkt 7: Termine Kirmes 2017 

Nach einer kurzen Pause wurde durch den Geschäftsführer Carsten Neef eine  
umfangreiche Terminliste ausgegeben. Der Termin des 2. Herbstfestes der  
Kirmesgruppe Vie ut Asbie´ck ändert sich nach deren Versammlung ggfs. noch und 
wird nachgereicht. 
 
Punkt 8: Kirmesabend 2017 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt stellte kurz das bisherige Programm vor, 
sagte aber auch, das noch versucht wird einen weiteren Programmpunkt dazuzukaufen. 
Leider haben sich die Auftrittskosten der Künstler so stark erhöht, dass es immer 
schwerer wird ein gutes Programm dazuzukaufen. Bisher beim Kirmesabend 2017  
dabei sind: Klaus und Willi, das Rheinische Tanzcorps „Echte Fründe“, der Ehemann 
sowie die Hausband des Kirmesabends „Heavens Club“. 
 
Punkt 9: Kirmesplaketten 

Die Versammlung entschied sich einstimmig dafür, dass es auch im Kirmesjahr 2017 
wieder Kirmesplaketten geben wird.  

Punkt 10 / 11:  
Meldung zur Goldenen Ehrennadel & für 50 Jahre im Kirmesgeschehen  
 
Es wurde gebeten, die Meldungen an den GKV zu richten. 
 
Punkt 12 : Verschiedenes 
 
Bevor der Punkt Verschiedenes freigegeben wurde, teilte Michael Sichelschmidt noch 
mit, das angedacht wird am 20.05. den „Tag der offenen Bauplätze“ stattfinden zu  
lassen. Michael regte an, dass man auch das System ändern könne, indem zum  
Beispiel jede Gruppe einen eigenen „Tag der offenen Bauplätze“ veranstaltet. Dieses 
soll aber auf einer der nächsten Versammlungen besprochen werden. 
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Durch den Geschäftsführer Carsten Neef wurden nun die gemeldeten Themen für den 
Kirmeszug 2017 verlesen, die Themen der Gruppen im Überblick: 
 
 Aechter de Biecke 
 Wagen: Die Aechterbieckschen haben Humor, so stellen wir uns den  
  150. Kirmeszug vor. 
 
 Börkey 
 Wagen Indien – Vom Börkey bis nach Bollywood 
 
 Fidele Vogelsanger 
 Wagen Der letzte Gang der Grünen Gans 
 Fußgruppe Die Kegler der Grünen Gans 
 
 Hippendorf 
 Wagen Zum 75. Kirmeszug gratulieren die Muppets und feiern mit 
 Einzelgänger Meine Frau besteht nur aus Schrauben 
 Kindergruppe Kinderspielplätze braucht die Satdt 
 
 Im Dörnen 
 Wagen Star Wars 
 Kindergruppe Verschollen im Bällebad 
 
 Mühlenhämmer 
 Frauengruppe Mühle´s Mauerblümchen 
 Kindergruppe Duck Tales, Panzerknacker und Co. 
 Wagen The Munsters / Addams Family 
 
 Pinass Brumse 
 Wagen Brumsewohnmobil 
 Fußgruppe Der Elefant 
 
 Vie ut Asbi´eck 
 Kindergruppe Mickey Mouse 
 Einzelgänger Tante Anna 
 Wagen Wochenschau Nostalgischer Jahrmarkt 
 
 Vie vam Kopp 
 Wagen Rockgruppe Queen 
 Einzelgänger 1, 2, 3 – Freddy kommt vorbei 
 
Damit war der Punkt Anregungen und Mitteilungen nun freigegeben. Kirmesfreund 
Werner Tasbier meldete sich zu Wort und sagte, dass ihm die Art der  
Mottopräsentation nicht gefallen habe. Es waren so viele, aus seiner Sicht, nicht ernst 
gemeinte Vorschläge dabei, dass es schwer ist ein vernünftiges Motto zu finden.  
 
Er schlug vor, das es ggf. sinnvoller wäre, wenn beispielsweise der Kirmesvorstand 
schon eine Auswahl treffen würde. Michael Sichelschmidt sagte das ein vorheriges 
filtern schwierig sei, da ja auch die Mottowahl immer eine spontane Sache ist. Oft  
kristallisiert sich erst beim Vortragen ein Motto raus. Er erinnerte daran, dass bei einer 
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möglichen Vorauswahl z.B. durch den Vorstand das Motto „Dä“ möglicher weise nicht 
gewählt worden wäre. 
 
Claus Jacobi meldete sich zu Wort und sagte, das er das neue Motto zwar gut finden 
würde, das es allerdings so sei, dass es ein Motto ist, welches nur Insider verstehen 
würden. Er sagte das die Gevelsberger Kirmes ein großes überregionales Ereignis sei 
und es wäre doch schön, wenn es ein Motto geben würde, was auch die Kirmesfreunde 
aus anderen Städten verstehen würden. 
 
Nach einer kurzen Diskussion beendete Michael Sichelschmidt diesen  
Themenkomplex und sagte, dass man die Idee von Ralf Gerke mal weiter ausarbeiten 
werde. Ralf Gerke hatte vorgeschlagen das z.B. ein Gremium aus Vorstand des  
Kirmesvereins, Präsidium und den Gruppenvorsitzenden eine mögliche Vorauswahl 
treffen könnte. 
 
Zum Ende der Versammlung bedankte Michael Sichelschmidt sich bei allen  
Teilnehmern der Versammlung für die rege Teilnahme und den vielen Ideen. Dieses 
mache die Versammlung bunt und lebendig. Ihm habe es großen Spaß gemacht, so 
Michael Sichelschmidt.  
 
Mit einem lauten dreimaligen Rupp-Ti-Tupp. endete die Jahreshauptversammlung. 
 
 
 
 
 
 
   
       Michael Sichelschmidt                Carsten Neef 
 


